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Stufenspezifische Hinweise

(
in der Grundschule erworbene Kompetenzen aufgreifen, in neuen Kontexten wiederholen   (  Basiskompetenz. 

(
Zahlbereich erweitern, Geometrie vertiefen,  komplexere Strukturen einführen

(
Fähigkeit zum Problemlösen (relevante Problemsituationen) entwickeln

(
Selbstsicherheit fördern

(
Bereitschaft und Fähigkeit, mathematisch zu kommunizieren aktivieren 

(
gemeinsames Entdecken, Erforschen, Beschreiben und Erklären 

(
erfahren, dass der Lösungsweg genauso wichtig ist wie die Lösung und dass dazu die Offenlegung der eigenen Gedanken gehört

(
Fehler entdecken, erforschen, sogar zulassen und dann korrigieren 

(
reduzierte Anforderungen im Bereich der Rechenfertigkeiten 

(
angemessene, reflektierte Verwendung des Taschenrechners

Übergeordnete Aspekte

· Förderung des Konzentrationsvermögens (Kopfrechnen)

· Schulung des räumlichen Vorstellungsvermögens 

· Textaufgaben (Texterarbeitungsstrategien und Mathematisieren)

· Freiarbeit  

· Problemlösen und entdeckendes Lernen (Kreativität)

· Mathematische Wettbewerbe (PdM, LWM, BWM, Känguru)

· Begabtenförderung

· Informatik-Angebote

   Buchauswahl:  Klett  LS 5   (Neubearbeitung  2004)   
KLASSE  5
	Inhalte
	Fertigkeiten
	Methodik/Didaktik
	Geforderte Kompetenzen
	Leitidee
	Zeit (Std)

	Natürliche Zahlen

Große Zahlen,

einfache Zehnerpotenzen

Rechnen mit nat. Zahlen

Kommutativ- und Assoziativ-gesetz
   Vertiefendes Üben

   Primzahlen

   Alte und alternative Zahl-

   darstellungen

Längenmaße, Massen, 

Zeitspannen

Einfache Diagramme
	Runden auf Zehnerpotenzen

Kopfrechnen 

Quadratzahlen

   Faktorisierung

   Zahldarstellungen

Datenerhebung und Auswertung
	Kopfrechenspiele

Entdeckendes Lernen

Freiarbeit
Projekt

Präsentation

Freiarbeit 

Gruppenarbeit


	Zahlen vergleichen und anordnen

Hohe Rechensicherheit 

Überschlagsrechnen

   Darstellungsformen von 

   Zahlen kennen

Vergleichen, Schätzen

Anordnen, darstellen, bewerten
	Zahl

Messen

Vernetzung


	  14

       8
        6

        4
   6

   4     +   2

	Orthogonalität,

Parallelität

Ebene Figuren 

Koordinatensystem

Symmetrie

Achsen-, Punktspiegelung


	Benennung und Beschreibung von Figuren


	Offene Unterrichtsform


	Sauberes Zeichnen mit Geodreieck

und Zirkel

Fachbegriffe kennen und richtig anwenden


	Raum und Form  


	  12




	Inhalte
	Fertigkeiten
	Methodik/Didaktik
	Geforderte Kompetenzen
	Leitidee
	Zeit (Std)

	Termberechnungen

Schriftliches Rechnen 

(Grundrechenarten)

Bruchteile von Größen

Anwendungsaufgaben


	Überschlagsrechnung

Fehler erkennen und korrigieren

Grafische Darstellungen

Mathematisierung von Problemen


	Rechenspiele


	Zahlterme interpretieren und berechnen

Kopfrechnen

Rechensicherheit

Überschlag

Alltagsprobleme lösen

Lösungsansätze beschreiben


	Algorithmus

Vernetzung 
(Zahl)


	  16

	Flächeneinheiten

Flächeninhalte von

Rechteck, Parallelogramm

und Dreieck

Umfang einer Fläche


	Einheitenumrechnungen

Formen erkennen, beschreiben,

zeichnen


	Freiarbeit


	Maßsysteme kennen

Flächeneinheiten systematisieren

Inhalte bestimmen, schätzen


	Messen


	   4

  12



	Inhalte
	Fertigkeiten
	Methodik/Didaktik
	Geforderte Kompetenzen
	Leitidee
	Zeit (Std)

	Körper und Netze

Körpermodelle

   Zeichnen und Basteln

   einfacher Netze

Schrägbilder

Quadervolumen

Konkretes Projekt:

z.B.

– Vermessung im Schulhaus

– Zusatz-Sachthemen Buch

– Lernfeld Würfel


	Räumliche Vorstellung entwickeln

Sauberes Zeichnen

Körper anschaulich darstellen

Umgang mit Volumeneinheiten

   Problemanalyse


	Freiarbeit
Projektion von Drahtmodellen

   Durchführung  verbindlich

Gruppenarbeit


	Sicherer Umgang mit Geodreieck und Zirkel

Sorgfältig zeichnen können

Räumliches Vorstellungsvermögen

Einheiten beherrschen

   Sachverhalte beschreiben 

   und darstellen können

Präsentation von Ergebnissen


	Raum und Form

Messen

Vernetzung
(zeichnerisches Darstellen,Zahl,

Daten) 


	  6
        4

   4

   4
        10



	Ganze Zahlen

Betrag

Rechnen mit ganzen Zahlen
	Bewegungen auf der Zahlengeraden mit dem Rechenvorgang in Verbindung bringen

Rechensicherheit (schriftl.)

Sicherer Umgang mit Textaufgaben
	Erfahrungsbereich (2 Stellen)

Anwendungsaufgaben

Zauberquadrate


	Zahlen vergleichen und anordnen

Überschlagsrechnung

Schriftl. Rechnungen sicher durchführen

Ergebnisse durch Schätzen auf Brauchbarkeit überprüfen
	Zahl

Algorithmus

Modellieren


	  16    +   2


Stundenzahl:              98  +  36
KLASSE  6

	Leitidee
	Zeit (Std)
	Inhalte
	Fertigkeiten
	Methodik/Didaktik
	Geforderte Kompetenzen

	Zahl

Messen

Zahl

Vernetzung (Dezimalzahl, Messen)


	   6

   6

   4

   2

   3
	Bruchzahlen

Erweitern und Kürzen

Bruchzahlen von Größen

Dezimalzahlen

Größenvergleich

Prozentangaben


	Umgang mit Bruchteilen

Gemeinsamen Nenner herstellen können

Alltagsprobleme lösen können

Abbrechende Dezimalzahlen

beherrschen, umwandeln
	Veranschaulichung an der Zahlengeraden

Nur bis zweistellige Nenner

Verschiedene Aufgabenarten

Textaufgaben

Dezimalzahl und Bruchzahl im Vergleich

Bruchzahlen und Prozent-angaben aus der Erlebniswelt

Rechenspiele
	Zahlen vergleichen und anordnen

Kopfrechnen

Geläufige Bruchteile von Längen, Massen usw. beherrschen

Brüche und Dezimalzahlen ineinander umwandeln 



	Messen

Raum u. Form

Vernetzung


	   4

        8
	Winkel 

Winkelweiten 

Kreisfiguren

   Vertiefende Behandlung
	Winkel als Angabe bei Richtungsänderungen

Mit Bezeichnungen, Skalen

Zeigerstellungen umgehen

Exaktes Zeichnen

Sicherer Umgang mit Geo-dreieck und Zirkel
	Kreativer Umgang mit Kreisfiguren

   Freiarbeit
   ( verbindlich)
	Richtungsänderungen beschreiben können

Maße schätzen und bestimmen


	Leitidee
	Zeit (Std)
	Inhalte
	Fertigkeiten
	Methodik/Didaktik
	Geforderte Kompetenzen

	Raum und Form 

Messen


	        6
   4
	   Umfang und Flächeninhalt von

   Quadrat, Rechteck, Dreieck

   Zusammengesetzte Flächen
Kreisumfang

Kreisfläche
	   Formeln erstellen
	   Wiederholung als Freiarbeit /

   Gruppenarbeit

Auswirkungen von Änderungen z.B. am Radius
	   Formeln entwickeln und

   anwenden



	Algorithmus

Vernetzung 

Vernetzung  (Messen)

Daten u. Zufall


	  12

        5

  12


	Addition und Subtraktion 

von Bruchzahlen

Multiplikation und Division 

von Bruchzahlen

   Einführung des TR und Üben
Runden

Mult./Div. mit Zehnerpotenzen

bei Brüchen und Dezimalzahlen

Mittelwert
	Umgang mit positiven Brüchen

Maßstäbe

Durchschnittsberechnung
	Beschränkung auf  einfache zweistellige Nenner

   TR - Einsatz

Runden von TR-Anzeigen

Anwendungen von Maßstäben sammeln lassen


	Kopfrechnen

Geschickt rechnen

Zahlen auf vorgegebene

Genauigkeit runden

Messergebnisse sachange-messen darstellen




	Leitidee
	Zeit (Std)
	Inhalte
	Fertigkeiten
	Methodik/Didaktik
	Geforderte Kompetenzen

	Algorithmus

Variable

Vernetzung


	  10

   8

  7
        7
	Zahlenterme

„Punkt vor Strich“ - Regel 

Klammerregeln

Distributivgesetz
Terme mit einer Variablen

Gleichungen 

 Vertiefende Übungen
	Rechenregeln sicher anwenden

Ausmultiplizieren, Aus-klammern 

   Rechensicherheit
	Einfache Zahlen, 
Gruppenpuzzle

Terme aus Tabellen, aus Sach-

Situationen usw. wählen

Vorgabe des Termwertes führt zur Gleichung

Keine Äquivalenzumformungen

Auch mit TR (durch Probie-ren) lösen


	Terme belegen, aufstellen

Terme interpretieren und mit Worten formulieren

Einfache Gleichungen durch systematisches Probieren lösen



	Funktionaler Zusammenhang

Vernetzung (Variable)

	  10

        10
	Tabellen

Diagramme

Verbale Vorschriften

   Sachbezogene Aufgaben

   Vertiefende Wiederholungen
	Zusammenhänge zwischen Größen zeichnerisch und verbal darstellen

   Textaufgaben
	Auf Proportionalität, Linearität, quadratische Zusammenhänge eingehen

Keine Rechnungen

   Wiederholungen
	Abhängigkeiten beschreiben

   Situationen durch Modelle

   beschreiben

	Modellieren

	  12
	Dreisatz

Prozentrechnung
	Schriftliche Problemlösung 

Einfache Prozentrechnungen

Grafische Darstellungen
	Auch einfache Zahlen wählen

Beispiele zur Proportionalität und Antiproportionalität

Aufgb. aus der Erlebniswelt

Zeichnerische Darstellungen finden lassen
	Dreisatz auf „bürgerliche Rechnungen“ anwenden

Geometrische Modelle zur Problemlösung einsetzen


Stundenzahl:             100  +  36
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